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Beschlussvorschlag: 
 
Die Erweiterung des Überwachungsgebietes des Verkehrsüberwachungsdienstes wird zur 
Kenntnis genommen. 
 

 

Sachstandsbericht: 

 
1. Anlässlich der Behinderungen des ÖPNV durch Parkverstöße im Bereich Ruoffstraße 

und Marienstraße hat der Zweckverband Nahverkehr Amberg Sulzbach (ZNAS) die 
verstärkte und regelmäßige Überwachung dieser Bereiche erbeten. Dies hat den 
Verkehrsüberwachungsdienst (VÜD) veranlasst, auch diese Bereiche zu kontrollieren. 
Seit 12.12.2011 findet eine Verkehrsüberwachung auch in folgenden Straßen statt: 

 
• Ruoffstraße (ab Ecke Kirchensteig) 
• Schwaigerstraße (unterer Teil) 
• Marienstraße (nordwestlicher Teil) 

 
 Zusätzlich wird der parkscheinpflichtige Parkbereich gegenüber dem Finanzamt 

überwacht. 
 
Um die Bürger auf die Überwachung aufmerksam zu machen, wurden in der Zeit vom 
01.12.2011 bis 10.12.2011 „freundliche Hinweise“ verteilt, durch die der jeweils 
Betroffene auf seinen Parkverstoß aufmerksam gemacht wurde.  

 
In den ersten zwei Wochen seit Beginn der Überwachung mussten 28 Verwarnungen 
erteilt werden. Dies und die Tatsache, dass es in diesen Bereichen bereits zu 
Kleinunfällen kam, zeigen, dass die Entscheidung dringend notwendig war.  

 
 Die Polizeiinspektion Amberg wurde vorab über die geplanten Maßnahmen informiert 

und hat ihre Zustimmung erteilt.  
 

2. Trotz Beschilderung in der Stichstraße Post/Bahnhof am Kaiser-Ludwig-Ring 9 mit 
Zeichen 283 und Zusatzschild Feuerwehrzufahrt (absolutes Halteverbot) findet dort 
regelmäßiges Parken statt, was zu Behinderungen der übrigen Verkehrsteilnehmer führt.  

 
 



 

 

Dies hat den VÜD veranlasst auch diesen Bereich zu kontrollieren, der ohnehin auf 
unmittelbarem Weg zum überwachten Gebiet 500  liegt. Eine Überwachung findet seit 
13.02.2012 statt.  

 
Die Polizeiinspektion Amberg wurde hierüber vorab informiert und stimmte der 
Maßnahme zu.  

 
 

 

 

 

Elisabeth Keck, Verwaltungsrätin 
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